
it dem Lernfestival will man sich
vor allem dafür einsetzen, das «le-

benslange Lernen an den Mann zu brin-
gen», wie es Jacques Kuhn formuliert.
Der Ostschweizer unterstützt in diesem
Jahr Heike Dahms bei der Organisation
des Lernfestivals.

Beide haben in ihren Gebieten schon
früher Lernfestivals organisiert, als sie
noch unter einer gesamtschweizerischen
Marke segelten und während eines Ta-
ges rund um die Uhr verschiedene Vor-
träge, Seminare und Workshops angebo-
ten wurden. Inzwischen sind die eidge-
nössischen Subventionen weggefallen.
Dahms und Kuhn finden das Thema zu
wichtig, um ebenfalls zu resignieren.

Müllers Impulsreferat zum Start
Das «Lernfestival Aargau», das vorerst

eigentlich noch ein «Lernfestival Beinwil
am See» ist, beginnt heute in einer Wo-
che mit einem Impulsvortrag von Stän-
derat Philipp Müller aus Reinach. Der
Untertitel der Veranstaltung vom Don-
nerstag, 15. Februar, um 19 Uhr im Saal
des Altersheims Dankensberg, lautet:
«Gemeinsam auf dem Weg zum ‹lebens-
langen Lernen›».

Das Saisonprogramm umfasst zwi-
schen dem 27. April und dem 17. No-
vember weitere vier Anlässe, jeweils auf-
geteilt in einen öffentlichen Vortrag und
ein anschliessendes Seminar. Diese Ver-
anstaltungen finden alle im Chalet Elim
von Heike Dahms an der Dankensberg-
strasse 11 in Beinwil am See statt.
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Das Themenspektrum ist vorerst auf
die Bereiche Therapie, Psychologie und
Philosophie beschränkt. Die Titel der ein-
zelnen Events lauten «Autismus und
Aufmerksamkeitsstörungen» (27. bis 29.
April), «Die sieben Lebensprozesse» (8.
bis 10. Juni), «Psychosophie oder die
Weisheit der Seele» (31. August bis 2.
September) und Biografie – märchenhaf-
tes Labyrinth» (16./17. November).

Die beiden Organisatoren sind erpicht
darauf, den Themenkreis zu öffnen;
nicht mit abgehobenen, sondern mit
pragmatischen Angeboten will man ein
breites Publikum ansprechen. «Wir sind
offen für andere Veranstalter», so Dahms.

Ständerat eröffnet Lernfestival
Nach einer Pause startet heu-
er das Lernfestival in Beinwil
am See auf privater Basis neu.
Zur Eröffnung heute in einer
Woche tritt Ständerat Philipp
Müller auf.
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Stehen hinter dem Lernfestival: Die Organisatoren Heike Dahms und Jacques Kuhn im Chalet Elim. Foto: Fritz Thut

Die in vielen Feldern aktive Künstlerin,
Therapeutin und Organisatorin Heike
Dahms öffnet seit einigen Jahren ihr
originell und inspirierend eingerichtetes
Chalet Elim in der Nähe des Alters-
heims Dankensberg in Beinwil am See
für hochstehende Konzerte ver-
schiedenster Stilrichtungen.

«Angefangen habe ich vor zehn Jah-
ren, doch seit etwa drei Jahren hat sich
eine gewisse Eigendynamik ergeben»,
so Dahms. In Musikerkreisen hat sich
offensichtlich die spezielle Ambiance

der familiären Sessions herumgespro-
chen; immer mehr Künstler melden
sich, ob sie hier auftreten dürfen.

Start zur diesjährigen Saison ist am
Samstag, 17. Februar, das Songwri-
ter-Konzert von «Walk a mile in my
shoes». Am 3. März folgt «Gesang von
Weltklasse» mit Arien von Mussorg-
sky, Rimski-Korsakow, Mozart, Bizet,
Verdi und andern, dargeboten von drei
Künstlern aus Russland. Heike Dahms
bittet um vorgängige Anmeldung. Pro-
gramm unter www.heike-dahms.ch. (tf)

KONZERTE IM CHALET ELIM


